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Secukinumab bei Morbus Bechterew
Secukinumab hemmt Interleukin 17, einen entzündungsfördernden Botenstoff. Das Biologikum wird
zur Behandlung von Schuppenflechte, Psoriasis-Arthritis und Morbus Bechterew eingesetzt. Das
Medikament wird alle 4 Wochen als Spritze verabreicht. Zwei Studien beschäftigten sich mit der
Wirksamkeit des Medikaments.

Die erste Studie bestimmte die Wirksamkeit nach 16 Wochen anhand des ASAS-Werts. Über die
Hälfte der Patienten erreichte eine Verbesserung von mindestens 20 % mit Secukinumab. Es kam
jedoch häufiger zu Infektionen als bei Patienten mit Placebo.

Die zweite Studie bestimmte die Wirksamkeit nach 4 Jahren ebenfalls anhand des ASAS-Werts. 80 %
der Patienten, die 150 mg Secukinumab erhielten, erreichten nach 4 Jahren eine Verbesserung von
mindestens 20 %. 60 % erreichten sogar eine Verbesserung von mindestens 40 %. Die häufigsten
Nebenwirkungen waren schwere Infektionen.

Hier die Studien im Detail:

Secukinumab kann Morbus Bechterew effektiv behandeln
Secukinumab ist auch nach 4 Jahren bei Morbus Bechterew wirksam
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